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Unna. Der Kneipp-Verein wandert wieder. Das Ziel am 19.
Februar ist in Fröndenberg die Kiebitz-Wiese. Das Natur-
schutzgebiet „Kiebitzwiese“ umfasst die ausgedehnten
Weide-, Brache- und Vernässungsflächen in der Frönden-
berg Ruhraue. Die Wanderstrecke beträgt etwa acht Kilo-
meter. Eine anschließende Einkehr ist geplant. Treffpunkt
am Samstag, 19. Februar, ist um 14 Uhr das Café Bistro an
der Luisenstraße im Kurpark. Um Anmeldung wird gebe-
ten bei Stefan Anton unter Tel. (0 23 03) 9 86 30 54.

Wandern mit dem Kneipp-Verein

Erinnerungen an die Reifeprüfung vor 60 Jahren

1960 legten sie ihre Reifeprüfung am Städtischen Jungengymnasium Unna ab. Jetzt, 60 Jahre spä-
ter, trafen sich acht von ehemals 17 Mitschülern im Wintergarten des Hotels Katharinen Hof. Die
Herren, die als Oberprimaner am 20. Februar 1960 ihr Abitur machen, bildeten damals die OI a.
Die Parallelklasse, OI b, bestand aus 19 Jungen. Dr. Martin Eickelberg hatte das Klassentreffen orga-
nisiert und plant ein Wiedersehen in zwei Jahren. FOTO DRAWE

Unna. Bereits vor einigen Wochen wurde die Veranstaltung
„Servus Peter“, deren Verlegungstermin für den 18. Febru-
ar geplant war, abgesagt. Nun teilt das Stadtmarketing Un-
na mit: „Einen weiteren Ersatztermin wird es vorerst nicht
geben, sodass die bereits erworbenen Tickets zurückerstat-
tet werden. Am Tag der geplanten Veranstaltung, also am
18. Februar, besteht in der Zeit von 19 bis 20 Uhr die Mög-
lichkeit, die erworbenen Eintrittskarten zurückzugeben
und die benötigten Daten für die Rücküberweisung auf-
nehmen zu lassen. Weiterhin können Kunden ihre Tickets
auch unter Angabe des Namens und der Kontonummer an
uns zurückzusenden. Die Adresse lautet: Unna Marketing
GmbH, c/o Stadthalle Unna, Parkstraße 44, 59425 Unna.
Wir bitten um Verständnis, dass die Rückerstattung nur
per Überweisung erfolgen kann.“

„Servus Peter“ kommt nun doch nicht

Unna. Die SGV-Mittwochswanderer treffen sich am 16. Feb-
ruar um 11.15 Uhr auf dem Zurbrüggen-Parkplatz, um ei-
ne Wanderung in Hamm-Herringen und Umgebung zu un-
ternehmen. Um 11.30 Uhr erfolgt die Abfahrt in Fahrge-
meinschaften mit Kostenbeteiligung, die Wanderung dau-
ert etwa drei Stunden mit Pausen. Es gilt die 3G-Regel,
Rucksackverpflegung wird empfohlen. Am Ende der Wan-
derung ist eine freiwillige Einkehr geplant, Gäste sind
herzlich willkommen. Fragen beantwortet Luigino Angio-
lillo, Tel. (02303) 59 00 17.

Mittwochswanderer des SGV laden ein

Unna. „Vorhang auf für
Mord!“ heißt es am Freitag,
25. März, um 19 Uhr (Ein-
lass 18.30 Uhr) im Kathari-
nen Hof, Bahnhofstraße 49.
Die Zuschauer erleben drei
spektakuläre Mordfälle. Ge-
heimnisvoll und mysteriös,
voller überraschender Wen-
dungen. Es handelt sich um
drei fesselnde Krimis im Sti-
le Agatha Christies.

Und obendrein sorgt ein
kleiner Wettkampf mit
kniffligen Rätselfragen für
zusätzlichen Spaß: Welcher
Zuschauertisch hat die beste
Beobachtungsgabe?

Zwischen den einzelnen
Akten der Inszenierung
wird den Gästen ein erlese-
nes 4-Gänge-Menü gereicht.

Für die Sicherheit aller
Gäste gilt beim Einlass 2G:
entweder geimpft oder ge-
nesen plus ein offizieller ne-
gativer Corona-Testnach-
weis (max. 24 Stunden alt).

Für Dreifach-Geimpfte (ge-
boosterte Personen) entfällt
der negative Testnachweis.

„Laut Coronaschutzver-

ordnung vom 13. Januar
2022 darf ohne Vorlage der
entsprechenden Nachweise
zusammen mit einem gülti-
gen Ausweisdokument kein
Einlass erfolgen“, teilt der
Veranstalter mit.

Weitere Informationen
und Kartenreservierungen
sind online auf www.tatort-
dinner.de oder telefonisch
unter der Tatort-Dinner-Kar-
tenhotline, Tel. (0 23 27)
9 91 88 61, erhältlich sowie
am Veranstaltungsort, Tel.
(0 23 03) 92 00.

Drei rätselhafte Krimis
und ein 4-Gänge-Menü

Die Schauspieler mit den
Künstlernamen Bogart, Mar-
lene und Kinski sind auf
Tournee mit drei spannen-
den Mini-Krimis.

FOTO TATORT DINNER

Unna. Die Fotoausstellung
„Landschaften“ des Fotogra-
fen Volkmar Specht ist ab
sofort und bis zum 18. März
in der Bibliothek im Zib zu
besichtigen. Volkmar Specht
hat schon zahlreiche Biblio-

theken in Nordrhein-West-
falen besucht – die Biblio-
thek im Zib in Unna ist nun
bereits die 29. Bibliothek, in
der er ausstellt. Autodidak-
tisch sowie durch einige
Volkshochschulkurse er-
lernte er das Fotografieren
und fand Begeisterung dar-
in, durch Deutschland zu
reisen und unter anderem
reizvolle Landschaften zu
verschiedenen Jahreszeiten
fotografisch einzufangen.
Er versteht es, mit seiner Fo-
tografie aus zunächst Un-
scheinbarem Ästhetik und
Schönheit zu erschaffen.
Während des Stöberns nach
Büchern und anderen Medi-
en können Bibliotheksbesu-
cher daher nun auch vielfäl-
tige Landschaftsfotografien
vom bergischen Land bis
zur Lüneburger Heide be-
trachten.

Ausstellung in der Bibliothek
zeigt „Landschaften“

Volkmar Spechts Bilder zei-
gen reizvolle Landschaften.

FOTO STADT UNNA

EGV spendet 3000 Euro

Der Verein „Aktion für Kinder in Unna“ freut sich über die groß-
zügige Unterstützung der EGV AG. In Zeiten großer Herausforde-
rungen und reduzierten Finanzmitteln benötigt der Verein Spen-
den zur Absicherung der Versorgung von Kindern. Der gespende-
te Betrag in Höhe von 3000 Euro hilft in Unna, viele Kitas, offe-
nen Ganztagsschulen sowie internationale Klassen an Berufskol-
legs mit Lebensmitteln, insbesondere frischem Obst und Gemüse
in biologischer und regionaler Qualität zu beliefern. Das Foto
zeigt Sebastian Holzbrink (Betriebsleiter), Britta Potthoff (2. Vor-
sitzende „Aktion für Kinder in Unna“), Clemens Potthoff und
Christian Heumann (Vorstand EGV). FOTO PRIVAT

Von Dirk Becker
achdem in Hemm-
erde mit der Senio-
renpflegeanlage
„Haus am Hellweg“

bereits 70 Pflegeplätze ge-
schaffen wurden, investiert
die Carestone-Gruppe mit
Sitz in Hannover nun in un-
mittelbarer Nachbarschaft.
An der Große-Oetringhaus-
Straße 1-3 entsteht ein Ge-
bäude-Ensemble mit Platz
für 51 Seniorenwohnungen
und eine Tagespflege.

Die Gebäude mit einer
Bruttogeschossfläche von
insgesamt 4.649 Quadratme-
tern ergänzen damit die be-
reits am Standort bestehen-
de stationäre Pflege des Bür-
gerhilfe Landesverbandes
Niedersachsen. Die Erdar-
beiten haben bereits begon-
nen, der Bau soll im ersten
Halbjahr 2023 für den Be-
trieb übergeben werden.

„Zukünftige Seniorinnen
und Senioren haben klare
Vorstellungen an das Leben
im Alter. Es ist wichtig, dass

N

die Betreiber hier ein maß-
geschneidertes Angebot vor-
halten können. In Hemmer-
de realisieren wir Wohnun-
gen, die optimal auf die Be-
dürfnisse der älteren Gene-
ration zugeschnitten sind
und in Kombination mit der
dortigen stationären Pflege
ein ganzheitliches Pflege-
konzept schaffen“, sagt Ralf

Licht, CDO (Chief Digital Of-
ficer) des Immobilienent-
wicklers Carestone.

Nach einer Trendstudie
des Investors möchten 98
Prozent der Befragten selbst
über den Tagesablauf ent-
scheiden und 97 Prozent ih-
re Eigenständigkeit behal-
ten.

Die neuen Apartments in

Größen zwischen 28 bis 91
Quadratmetern bieten diese
Möglichkeiten. Sie können
allein oder zu zweit bezogen
werden.

Neubauten gliedern sich
in Wohnbebauung ein
Nach dem Beginn der Erdar-
beiten am 1. Februar entste-
hen jetzt im Neubaugebiet

in Hemmerde drei Gebäude
mit modern ausgestatteten
Seniorenwohnungen. Bau-
lich gliedern sich die Gebäu-
de mit klassischen Dachzie-
geln, ihrem Satteldach und
den Gauben perfekt in die
nachbarschaftliche Wohn-
bebauung ein. Betreiber des
umfassenden Wohn-und
Pflegeangebotes für Senio-
rinnen und Senioren ist er-
neut der Verein Bürgerhilfe
Landesverband Niedersach-
sen. Carestone tritt als Ent-
wickler auf und investiert
(inklusive des Pflegeheims)
knapp 24 Millionen Euro in
Hemmerde.

„Schon unser großartiges
‚Atriumhaus am Hellweg‘
haben wir vor zwei Jahren
mit der Carestone-Gruppe
erfolgreich realisiert. Mit
dem jetzigen Projekt erwei-
tern wir unser Angebot vor
Ort passgenau und unter-
stützen Seniorinnen und Se-
nioren bestmöglich“, so
Bürgerhilfe-Geschäftsführer
Georg Kotmann.

Investor baut in Hemmerde
51 Senioren-Wohnungen

HEMMERDE. Noch sind es nur Erdarbeiten, die an der Große-Oetringhaus-Straße in Hemmerde stattfinden.
Schon bald sollen dort allerdings 51 Wohnungen für Seniorinnen und Senioren entstehen.

An der Große-Oetringhaus-Straße in Hemmerde haben die Erdarbeiten für die Seniorenwohnanlage begonnen. 51 Wohnungen sollen neben dem Pflege-
heim „Haus am Hellweg“ entstehen. FOTO HENNES

Rund um die Neubauten soll Platz für viel Grün, aber auch ausreichend Parkplätze bleiben.
VISUALISIERUNG CARESTONE

http://dinner.de



